
Musik, die begeistert

Die Ausnahmemusikerin Bettina Alms überzeugt durch ein 

abwechslungsreiches, niveauvolles Programm zwischen Pop und 

Klassik mit dem Titel „Hoffnungszeichen“. Sie singt und spielt 

auf verschiedenen Instrumenten, hat erfolgreich 15 Solo-CDs 

veröffentlicht und begeisterte schon mehrfach das Fernsehpublikum. 

Sie gewann den „Hessischen Löwen“ des Hessen Fernsehens und 

2016 den Deutschen Rock & Pop Preis in der Kategorie „Bestes 

Blasinstrument“.

Mit ihrer sanften, ausdrucksstarken Stimme berührt sie die 

Herzen der Zuhörer. Aktuelle Popsongs – mal leicht, mal mit Tiefgang 

– bieten ein musikalisches Wellnessprogramm für 

die Seele. Darüber hinaus bietet sie virtuose Flöten- und 

Geigenklänge – von Klassikstücken von Bach und Vivaldi, über Songs 

wie „You raise me up“ bis hin zu Pop-Klassikern 

wie „Time to say goodbye“. Und natürlich erklingen adventliche 

Melodien, die Sie auf die Weihnachtszeit einstimmen möchten.

Freuen Sie sich auf Musik zum Aufatmen und Entspannen.

Musik, die begeistert

Die Ausnahmemusikerin Bettina Alms überzeugt durch ein 

abwechslungsreiches, niveauvolles Programm zwischen Pop und 

Klassik mit dem Titel „Hoffnungszeichen“. Sie singt und spielt 

auf verschiedenen Instrumenten, hat erfolgreich 15 Solo-CDs 

veröffentlicht und begeisterte schon mehrfach das Fernsehpublikum. 

Sie gewann den „Hessischen Löwen“ des Hessen Fernsehens und 

2016 den Deutschen Rock & Pop Preis in der Kategorie „Bestes 

Blasinstrument“.

Mit ihrer sanften, ausdrucksstarken Stimme berührt sie die 

Herzen der Zuhörer. Aktuelle Popsongs – mal leicht, mal mit Tiefgang 

– bieten ein musikalisches Wellnessprogramm für 

die Seele. Darüber hinaus bietet sie virtuose Flöten- und 

Geigenklänge – von Klassikstücken von Bach und Vivaldi, über Songs 

wie „You raise me up“ bis hin zu Pop-Klassikern 

wie „Time to say goodbye“. Und natürlich erklingen adventliche 

Melodien, die Sie auf die Weihnachtszeit einstimmen möchten.

Freuen Sie sich auf Musik zum Aufatmen und Entspannen.




